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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Bevölkerungs-
umfrage zum
Gemeindehaus
– Rücklauf
übertrifft
Erwartungen!
Im letzten «Lindauer» rief
ich Sie, liebe Einwohnerin-
nen und Einwohner, zur

Teilnahme an der zur gleichen Zeit zugesandten
Bevölkerungsumfrage zur Zukunft des Gemeinde-
hauses auf. Die Umfrage war auch für den Gemein-
derat eine Art «Sprung ins kalte Wasser», eine Pre-
miere, bei der wir nicht wussten, wie sie ankommen
wird. Bei Redaktionsschluss dieses Lindauers – eine
Woche vor Einsendeschluss der Umfrage – darf ich
schon festhalten: der Rücklauf übertrifft alle Erwar-
tungen – ich bin begeistert von den Lindauerinnen
und Lindauern! Schon jetzt sind rund 1'400 Talons
zurückgekommen, was einem Rücklauf von bereits
33% entspricht. Herzlichen Dank allen, die sich die
Mühe genommen haben, die drei Varianten zu stu-
dieren und uns eine entsprechende Rückmeldung zu
machen!

Resultate können wir hier leider noch keine mitteilen
(diese werden ab dem 27. Juli auf der Homepage
sowie im nächsten Lindauer publiziert), aber wir kön-
nen schon jetzt feststellen, dass der Gemeinderat mit
dem Grundsatz, die Bevölkerung in wichtige Ent-
scheide früh einzubeziehen, offensichtlich den Nerv
der Zeit getroffen hat. Wir werden das Prinzip der
Partizipation noch um so überzeugter auch bei kom-
menden Geschäften leben. Schon heute sei deshalb
nochmals auf die Informationsveranstaltung vom
27. Oktober hingewiesen, an der die Analyse der
«räumlichen Entwicklungsstrategie» vorgestellt und
diskutiert werden wird. Reservieren Sie sich dieses
Datum – auch dann geht es um die Zukunft unserer
Gemeinde.

Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat

Bau des Glasfasernetzes verläuft
termingerecht
Eine Falschmeldung in der Presse sorgte kürzlich für
etwas Verwirrung. Deshalb informieren wir gerne, dass
der Bau des Glasfasernetzes in Lindau absolut terminge-
recht verläuft, ja, dass die mit der Bauherrin Swisscom
vereinbarten Termine sogar unterboten werden. Lindau,
Grafstal und Winterberg sind schon seit Monaten prak-
tisch vollflächig erschlossen. Die anderen Ortsteile folgen
vertragsgemäss bis Ende 2017, wobei das Netz in Tagels-
wangen teilweise noch im laufenden Jahr, sicher aber im
ersten Quartal 2017 auch grossflächig gebaut sein wird.

Sportliches Gewerbe in der Gemeinde –
Aktion «bike to work» erfolgreich beendet
Ende Juni endete die nationale Aktion «bike to work».
Erfreulicherweise haben fünf Unternehmungen aus
der Gemeinde mit insgesamt 16 Teams an der Aktion
teilgenommen. Auch die Gemeindeverwaltung war in
diesem Jahr wiederum mit zwei Teams vertreten. Ins-
gesamt haben alle teilnehmenden Teams 8‘895 Kilo-
meter (bis Redaktionsschluss geliefert) zurück-
gelegt. Das entspricht einer Strecke von Lindau nach
Thailand.

Alle an der Aktion «bike to work» teilnehmenden Fir-
men haben automatisch an der gemeindeinternen
Verlosung teilgenommen. Zu gewinnen gab es ein
Mittagessen in einem Lindauer Restaurant. Gewon-
nen hat das Team «Strickhof 3» des Kompetenzzen-
trums für Bildung und Dienstleistungen in Land- und
Ernährungswirtschaft. Herzlichen Glückwunsch!

Kreditbewilligung für
Roboter-Kanalsanierungen
Die Gemeinde Lindau verfügt über ein Kanalisations-
netz von rund 46 Kilometer Länge. Das ganze Netz
weist einen Wiederbeschaffungswert von rund 50
Mio. Franken auf. Die Gemeinde hat in den vergan-
genen Jahren und Jahrzehnten das Kanalnetz immer
regelmässig unterhalten. Der total überarbeitete
Generelle Entwässerungsplan (GEP) zeigt denn auch,
dass in den nächsten Jahren kein Nachholbedarf bei
der Erneuerung der Anlagen besteht. Damit dies auch
für kommende Generationen so bleibt, müssen die
bestehenden Leitungen aber weiterhin regelmässig
unterhalten werden. Der im GEP enthaltene Mass-
nahmenplan sieht für das Jahr 2016 Robotersanie-
rungen im Einzugsbereich beider Abwasserreini-
gungsanlagen vor.

Die Kosten für die Sanierungsarbeiten belaufen sich
auf Fr. 58‘017.95. Der entsprechende Verpflich-
tungskredit wurde vom Gemeinderat genehmigt und
der Auftrag nach einer Offerteinholung bei vier Fir-
men an die Firma Kanaltec AG in Balgach vergeben.

Lindauer Chilbi: Verschiebung
Bushaltestelle
Vom 28. bis 29. August findet die traditionelle Lind-
auer Chilbi im Dorfkern von Lindau statt.

Die Buslinien werden an diesem Wochenende via
«Schuepis» umgeleitet. Die Ersatzbushaltestelle
«Lindau Dorf» befindet sich an der Kreuzung zur Neu-
hofstrasse.

Ferner hat der Gemeinderat
• sich zum Gesetz über die Nutzung des Untergrun-

des (Geothermie) vernehmen lassen

Viktor Ledermann, Gemeindeschreiber
Manuela Derrer-Fehr, Abteilung Präsidiales
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Aus dem Alltag des
Schulpräsidenten

Das Ende eines
Schuljahres

Wäre die Schule ein pri-
vates (Bildungs-)Unter-
nehmen, würde sie
wohl in die Kategorie
KMU eingeteilt. Sie hat
ein definiertes Produkt
– an Hochschulen wer-
den die Berufsleute
befähigt, dieses Pro-

dukt Bildung zu erstellen und es gibt Standards
(Lehrplan), welche das Produkt beschreiben. Und wir
haben einen klar definierten Kundenstamm.

Nun bietet die Schule aber keine käufliche Leistung
an, sondern baut in enger Kooperation mit ihren Kun-
den über eine lange Zeit ein immaterielles Gut auf:
Bildung fürs Leben.

Darum funktioniert die Schule auch anders: Wenn ich
die Zeitungen lese, scheint mir, dass die gesamte
Bevölkerung Aktionär mit Mitspracherecht am KMU
Schule ist. Und wir haben keine ökonomisch den-
kende Kundschaft, sondern Kinder und Jugendliche,
welche auf ihrem Lebensweg nebst der Bildung ihrer
Persönlichkeit auch noch ihr abstraktes Wissen auf-
bauen und die Fähigkeit entwickeln müssen, eigen-
ständig wertschöpfend tätig zu sein.

Dazu braucht es engagierte, kompetente und krea-
tive Lehrpersonen, welche nicht einem Job nachge-
hen, sondern in einer Aufgabe im Spannungsverhält-
nis zwischen Gesellschaft, Gesetz und Vorschriften,
Eltern, Kinder, Schulpflege, Schulleitungen, Team
und ihren eigenen Vorstellungen aufgehen. Vertrau-
en, Respekt und Eigenverantwortung, Gestaltungs-
pielraum und klare Zielsetzungen, das Gefühl, eine
gute Sache zu machen sind Treiber einer von uns
angestrebten Kultur in der Schule. Dabei akzeptieren
wir jedes Kind, jeden Jugendlichen so, wie er ist.

Danke für Kompetenz und Engagement
Am Ende eines Schuljahres feiert die Schule ihr
«Geschäftsjahr» auf vielfältige Weise. Immer gilt es,
sich gemeinsam über das Erreichte zu freuen, ein
Jahr Anstrengung, Arbeit und Einsatz Revue passie-
ren zu lassen. Die Kinder kennen wieder einige
mathematische Formeln mehr, achten vielleicht
bewusster auf ökologische Veränderungen in unse-
rem Leben und haben ihren Fremdwörterschatz aus-
gebaut. Wir werden uns aber auch bewusst, dass
unsere Kinder ein Jahr älter, ein Jahr erwachsener,
mündiger
geworden sind.
Und wir hoffen,
dass sie in die-
sem Jahr auch
die von uns
vorgelebten
und kommuni-
zierten gesell-
schaftlichen
Werte aufge-
nommen und
verinnerlicht
haben. Franz-Wörtli kann man auswendig lernen –
das «savoir vivre» muss man erfahren, ausprobieren,
um es später mit Lust und Anstand zu leben.

Ich danke allen, welche die Schule mit ihrer Arbeit
und ihrem Einsatz durch das Schuljahr begleitet ha-
ben, die sich weniger an der aktuellen Besserwisser-
debatte in den Zeitungen beteiligen, denn mit Tat und
Rat zur Schule bekennen. Und ich danke allen Lehr-
personen, die Tag für Tag ihr Bestes geben, jeden
Tag, «Schule leben».

Denjenigen Jugendlichen und Lehrpersonen, welche
Lindau verlassen, sage ich: «Hebets guet, macheds
guet, viel Erfolg und Glück».

Ich wünsche Ihnen allen erholsame und erlebnisreiche
Sommerferien. Tanken Sie Sonne und sammeln Sie
Kraft für das nächste Schuljahr – denn dass dieses
kommt, ist so gewiss, wie das Amen in der Kirche.

Kurt Portmann, Schulpräsident
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege
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Nachhaltiger Unterricht: Das
Abfallhaus im Schulhaus Buck.
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Aus der Schulpflege und
Geschäftsleitung

Schulabgänger 2016
Statistik der 2016 gewählten Berufe an der
Oberstufe:
Assistent Gesundheit & Soziales 1
Automatiker   1
Bekleidungsgestalterin 1
Detailhandelsfachfrau 1
Elektroinstallateur 1
Fachmann Betriebsunterhalt 1
KV                1
KV mit BMS   7
Landmaschinenmechaniker mit BMS 1
Lebensmitteltechnologie 1
Logistiker      1
Malerin         1
Maurer          1
Motorradmechaniker 1
Pharma-Assistent 1
Polymechaniker 1
Zeichner Ingenieurbüro / Architektur 2
10. Schuljahr 3
3. Sek A        1
Gymnasium   7
Informatik-Mittelschule 1
Einsatzprogramm RAV 1

Wir wünschen allen Jugendlichen ein erfolgreiches
Leben und viel Spass und Freude im neuen Berufs-
und Lernumfeld.

Personelles
Auch in diesem Jahr lud die Schulpflege eine Woche vor
Ende des Schuljahres 2015/2016 alle an der Schule
Lindau tätigen Lehrpersonen, den Hausdienst, die
Schulsozialarbeitenden und den Vorstand des Elternra-
tes mit ihren Partnern zum traditionellen Jahresab-
schlussessen ein. 

Beim Apéro begrüsste der Schulpräsident alle Anwe-
senden mit einer kurzen Ansprache und stellte auch
gleich alle neuen Gesichter an der Schule Lindau vor. 

Nach dem Apéro lud der Workshop «Modul L*» alle
Anwesenden zu einer unterhaltsamen, regen, irritieren-
den und berührenden Stunde ein. Sibylle und Berny sind
Reisende in Sachen Schule. Mit ihrem Theaterstück zie-
hen sie durch die Lande und konfrontieren Lehrperso-
nen, Schulleiterinnen und Schulleiter mit deren Berufs-
alltag. Das gewiefte Duo berichtet über neuste For-
schungsergebnisse und zeichnet in einer temporeichen
Szenenfolge ein vielfältiges Bild der heutigen Schule. 

Zwischen Hauptgang und Dessert wurden wieder ver-
schiedenste Personen geehrt oder verabschiedet:

Pensionierungen
Regula Ganz hat im August 1992 ihr Stelle als Klas-
senlehrerin für die Sekundarklasse B im Schulhaus
Grafstal angetreten. Sie verlässt nun die Schule nach
24 Dienstjahren in den wohlverdienten Ruhestand. 

Ebenfalls in den wohlverdienten Ruhestand geht
Marianne Koch, Handarbeitslehrerin im Schulhaus
Buck, welche im August 1998 ihre Stelle an der
Schule Lindau angetreten hat.

Die Schulpflege und das gesamte Kollegium danken
den beiden langjährigen Mitarbeiterinnen für die tolle
und angenehme Zusammenarbeit und wünschen
ihnen alles Gute für die Zukunft und beste Gesund-
heit.

Jubiläen:
• Christine Bächinger, Schulische Heilpädagogin

Schulhaus Grafstal, 20 Jahre
• Beatrice Coulin Bucher, Kindergärtnerin, Kinder-

garten Lindau, 20 Jahre
• Bruno Brändli, Hauswart Schulhaus Bachwis,

15 Jahre
• Cornelia Gmür, Hauswirtschaftslehrerin, Schu-

haus Grafstal, 15 Jahre
• Bettina Huber, Primarlehrerin, Schulhaus Buck,

15 Jahre
• Gabriella Toedtli, Primarlehrerin, Schulhaus Bach-

wis, 10 Jahre
• Regula von Moos, Schulpflegemitglied, 10 Jahre

Austritte:
• Beat Niklaus, Werklehrer, Schulhaus Grafstal
• Philipp Schmidt, Schulischer Heilpädagoge,

Schulhaus Bachwis
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• Peter Sinniger, Primar- und DaZ-Lehrperson,
Schulhaus Buck

• Daniela Waldesbühl, Schulische Heilpädagogin,
Schulhaus Grafstal

• Gabriela Kunz, Primarlehrerin und Lernforum,
Schulhaus Buck

• Sara Bianco-Stüssi, Primarlehrerin, Schulhaus
Bachwis

• Vera Keller, Kindergärtnerin, Kindergarten Oberwis

Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
für das hohe Engagement zum Wohle der Schülerin-
nen und Schüler und der Schule im letzten Schuljahr
und wünschen allen viel Glück, Freude und gute
Gesundheit für die Zukunft.

Eintritte
• Yvonne Achermann, Vikarin
• Annina Eisenbart, Primarlehrerin, Schulhaus Buck
• Regina Eitzenberger, Schulleiterin, Schulhaus Grafstal
• Alexandra Hartmeier, Kindergärtnerin Kindergar-

ten Oberwis
• Noëlle Hermann, Handarbeitslehrerin, Schulhaus

Bachwis und Buck 
• Melanie Knecht, Schulische Heilpädagogin,

Schulhaus Bachwis
• Dominique von Gunten, Primarlehrerin, Schulhaus

Bachwis
• Andreas Brunner, Primarlehrer, Schulhaus Bachwis
• Herbert Wilms, Fachlehrer Sekundarstufe, Schul-

haus Grafstal
• Lina Gutzwiller, Schulische Heilpädagogin, Schul-

haus Bachwis
• Nicole Heim, Primarlehrerin, Schulhaus Buck
• Martina Troxler, DaZ-Lehrerin, Kindergarten Buck
• Selena Zurschmiede, Sekundarlehrerin Stufe B,

Schulhaus Grafstal

Die 13 neuen Kolleginnen und Kollegen heissen wir
bei uns herzlich willkommen und wünschen ihnen
einen erfolgreichen Start und viel Erfolg in der Schule
Lindau. Wir freuen uns auf euch.

Claudia Avino
Abteilungsleiterin Bildung und Gesellschaft

Aus dem Alltag der Schule

Begabtenförderung auf Achse
Die allerletzte Führung durch die Seilproduktion eines
Schweizer Traditionsunternehmens.

Der Bergsportartikel- und Outdoorkleider-Hersteller
Mammut entstand aus einer Seilerei, deren Ge-
schichte über 150 Jahre zurückreicht. Die Seilproduk-
tion wird 2016 ins Ausland verlagert.

Die Schüler und Schülerinnen des Lernforums, der
Begabtenförderung der Primarschule Lindau, be-
suchten am 12. Juli den Mammut-Hauptsitz in Seon,
wurden in die Kunst der Schuhproduktion eingeführt
und hatten die Ehre, als letzte Gäste überhaupt in den
Genuss einer Führung durch die Mammutseilproduk-
tion in der Schweiz zu kommen.

Es war eindrücklich zu sehen, wie in der lärmigen Pro-
duktionshalle aus der Kunstfaser Polyamid dünne
Fäden gefertigt und aus diesen schliesslich fertige
Bergseile geflochten werden. Maschinen und Roboter
waren rund um die Uhr in Betrieb und nur wenige
Handgriffe durch Menschenhand sind für die Herstel-
lung eines Seils erforderlich. In der Testabteilung durf-
ten die Kinder miterleben, welchen Qualitätstests die
Seile unterzogen werden, damit sie im Ernstfall Leben
retten.
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Jeder einzelne Produktionsschritt konnte nachvollzo-
gen werden.

Schlüssel Bischoff & GmbH
Illnauerstr.14 8307 Effretikon

Tel. 052/343 49 68
www.schluessel-bischoff.ch

Türschliesser
Türöffner

Fluchtwegsicherung
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In der Showwerkstatt der Schuhproduktion wurde jeder
einzelne Produktionsschritt – von der Idee bis zum fer-
tigen Schuh – dargestellt. Für die Schüler und Schüle-
rinnen war es beeindruckend zu sehen, wie viel Arbeit
und Technik in einem einzelnen Schuh steckt, der sich
aus bis zu 100 Einzelteilchen zusammensetzt.

Leider wird Gabriela Kunz, die Lernforumslehrperson,
die Schule Lindau auf Ende Schuljahr verlassen. Ich
möchte ihr an dieser Stelle danken für ihren Einsatz rund
um die Begabtenförderung an unserer Schule.

Andreas Winkelmann
Schulleitung, Primarschule Lindau

Termine:
22. August    1. Schultag nach den Sommerferien
29. August    Chilbimontag, ganzer Tag schulfrei

Aus der Gemeindeverwaltung

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Josette Krebser dauert
noch bis zum 26. August. Die Ausstellung kann wäh-
rend den normalen Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung besucht werden. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Erteilte Baubewilligungen
Bis zum 30. Juni 2016 wurden die nachfolgenden
Baugesuche bewilligt:
• Wadood Mehran, Grafstal, Glasdachsystem über

Sitzplatz, Julius-Maggi-Strasse 9, Grafstal
• Thomas Flammer, Tagelswangen, Erweiterung

Dachgeschoss, In der Pünt 6, Tagelswangen
• Thomas Eugster, Kemptthal, Anbau Wohnhaus,

Hombergstrasse 4, Kemptthal
• Michele, Susanna, Donato und Raffaele Pescheta,

Effretikon, Anbau Unterstand Neustadtstrasse 4,
Tagelswangen

• René Rieder, Winterberg, Schwimmbecken, Ober-
häslerstrasse 14, Winterberg

• Verena Bilkei-Egli, Grafstal, Gartenhaus, Garten-
weg 2, Grafstal

• Rudolf Bodmer, Winterberg, Umbau Büroräume in
Wohnräume, Neubau Lukarne, Anbau Lauben-
gang, Schürliacherstrasse 32, Winterberg

• Remo und Uliana Caccese, Grafstal, Wintergarten,
Badstrasse 34, Grafstal

• René und Gabriela Gasser, Tagelswangen, Sitz-
platzüberdachung, In der Pünt 14, Tagelswangen

• Andrin Niederberger, Grafstal, Gartenhaus,
Julius-Maggi-Strasse 2, Grafstal

• Marco Porri, Winterberg, Sitzplatzüberdachung,
Schürliacherstrasse 11, Winterberg

• Hans Ochsner, Winterberg, Anbau Unterstand,
Poststrasse 9, Winterberg

• Felix Wegmann, Tagelswangen, Abbruch Stallge
bäude, Neubau Mastschweinestall, Wangener-
strasse 41, Tagelswangen

• Daniel und Marianne Brönimann, Winterberg, 
Erstellung Pool, Chaletweg 3, Winterberg

• Adrian und Angela Steinemann, Winterberg, Kin-
derspielturm, Eichweid 59, Winterberg

Geburten 2. Quartal 2016
Mäder, Nina Sophie, geb. 11. April 2016, Tochter
des Mäder, Yves Marc und der Mäder geb. Blättler,
Nicole Gabriela, in Winterberg
Preisig, Lena Marie, geb. 18. April 2016, Tochter
des Preisig, Raphael Urs und der Preisig geb. Gerig,
Angela, in Tagelswangen
Fischer, Korel, geb. 5. Mai 2016, Sohn des Fischer,
Michael Robert und der Fischer geb. Orhan, Birsen,
in Grafstal
Miller, Zara Grace, geb. 6. Mai 2016, Tochter des
Miller, Thomas Alexander und der Miller geb. Spur-
geon, Caroline Jane, in Winterberg
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Mitglied der

Pneuhaus Wegmann AG 
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Pneuhaus Wegmann AG Pneuhaus Wegmann AG 

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2016

Galerie im Gemeindehaus
Ausstellung von Romy Thomas 
Vom 1. September – 31. Oktober stellt
Romy Thomas ihre Kunstwerke in der
Gemeindehausgalerie aus.

Die Ausstellung kann während den normalen
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung be-
sucht werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung
am «Chilbi-Montag»

Am Montag, 29. August,
ist die Gemeindeverwal-
tung bereits ab 16 Uhr
geschlossen. Wir danken
Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung
Lindau
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Ibrahim, Mohammed, geb. 10. Mai 2016, Sohn
des Ibrahim, Ferah und der Hag, Noura, in Lindau
Friedli, Leon, geb. 13. Mai 2016, Sohn des Friedli,
Patrick und der Friedli geb. Weder, Nicole, in Winterberg
Kaiser, Paul Heinrich, geb. 21. Mai 2016, Sohn
des Kaiser, Daniel und der Kaiser geb. Rau, Susanne
Waltraud, in Tagelswangen
Geissberger, Julian Lio, geb. 30. Mai 2016, Sohn
des Geissberger, Pascal und der Geissberger geb.
Kindlimann, Simone Anita, in Grafstal
Sutter, Yara Sophia, geb. 12. Juni 2016, Tochter
des Sutter, Remo Marco und der Sutter geb. Rämi,
Andrea Nicole, in Tagelswangen
Silipo, Soraya, geb. 18. Juni 2016, Tochter des
Silipo, Adriano und der Silipo geb. Mottura, Morena,
in Tagelswangen
Müller, Luana, geb. 24. Juni 2016, Tochter des
Müller geb. Papi, Claudio Renzo und der Müller,
Michèle Christiane, in Grafstal 
Bytyqi, Lisi, geb. 28. Juni 2016, Sohn des Bytyqi,
Fitim und der Bytyqi geb. Krasniqi, Shpresa, in
Tagelswangen

Todesfälle 2. Quartal 2016
Jenni geb. Graziola, Annetta Pia Valeria, Ehe-
frau des Jenni, Eugen, in Winterberg, geb. 1927,
gestorben am 11. April 2016
Artho geb. Benz, Dora Martha, Ehefrau des
Artho, Bruno Josef, in Tagelswangen, geb. 1946,
gestorben am 28. April 2016
Scarmato, Michelangelo, Ehemann der Scar-
mato geb. Furfaro, Maria Gaetana, in Grafstal, geb.
1951, gestorben am 10. Mai 2016
Imeri, Abdil, Ehemann der Imeri geb. Emini, Zame,
in Tagelswangen, geb. 1955, gestorben am 11. Mai
2016
Bareiss geb. Hüsser, Elsa, Ehefrau des Bareiss,
Kurt Otto, in Winterberg, mit Aufenthalt im Alterszen-
trum Bruggwiesen, in Effretikon, geb. 1929, gestor-
ben am 17. Mai 2016
Boller, Walter, Witwer der Boller geb. Frick,
Johanna Mathilde Charlotte, in Tagelswangen, mit
Aufenthalt im Alterszentrum Bruggwiesen, in Effreti-
kon, geb. 1920, gestorben am 18. Mai 2016

Spada, Giovanni, Sohn des Spada, Giovanni und
der Spada geb. Fisinoni, Giovanna, in Winterberg,
geb. 1944, gestorben am 10. Juni 2016
Huber geb. Hufsky, Elisabeth, Witwe des Huber,
Anton, in Fehraltorf, früher in Lindau, geb. 1933,
gestorben am 11. Juni 2016
Grüninger, Bruno, Sohn des Grüninger, Walther
und der Grüninger geb. Bürgin, Wally Lucia, in Win-
terberg, geb. 1950, gestorben am 19. Juni 2016
Schnierl geb. Felchlin, Margrit, Witwe des
Schnierl, Harry Fritz, in Lindau, geb. 1938, gestorben
am 25. Juni 2016

Akten zur öffentlichen Einsicht
• Keine Akten zur öffentlichen Auflage 
Bauausschreibungen können, aus Gründen der
Aktualität, nicht aufgeführt werden. Wir weisen
darauf hin, dass für alle öffentlichen Auflagen juris-
tisch ausschliesslich die amtlichen Ausschreibungen
im Amtsblatt des Kantons Zürich massgebend sind.
Falls Sie künftig automatisch per E-Mail über amtli-
che Publikationen informiert werden möchten, kön-
nen Sie sich auf eine entsprechende Verteilerliste
setzen lassen. Dazu brauchen Sie sich lediglich auf
unserer Homepage www.lindau.ch unter «virtuelle
Dienste» (oben rechts) zu registrieren.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Wir gratulieren

zum 90. Geburtstag am
27. August,
Margaretha Staub-Gaba-
thuler, wohnhaft in 8315 Lin-
dau, Im Chrummenacher 28.

Der Jubilarin wünschen wir alles Gute, viel Freude
und vor allem gute Gesundheit!

Gemeinderat Lindau
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Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bauamt@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werkhof@lindau.ch
Elektrizitätswerk                    058 206 44 70      ewl@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle
/ AHV-Zweigstelle                  058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      schulverwaltung@lindau.ch
Bereich Jugend                     052 345 20 16      jugendbuero@lindau.ch
Bereich Soziales                    058 206 44 10      sozialamt@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 46      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Öffnungszeiten Schulverwaltung
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag:                          08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:                              08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Terminvereinbarungen sind auch ausserhalb der Schalterzeiten möglich. Wir bitten
Sie, sich vorgängig anzumelden. Die Schulverwaltung bleibt an den übrigen Tagen
sowie in den Schulferien geschlossen.

Feuerwerk und Tiere
Damit der Nationalfeiertag für Mensch und Tier
als ein freudiger Tag in Erinnerung bleibt, nach-
folgend einige Hinweise zu Knallkörpern, Feu-
erwerk und Höhenfeuer:
• Erst am Feiertag: Zünden von Feuerwerk ist

nur am 1. August gestattet. Somit besteht
eine geringere Belastung für Mensch und
Tier.

• Lieber bunt als laut: Um die Umwelt zu scho-
nen, ist das Abbrennen von Feuerwerken,
die nicht knallen (Vulkane, Sonnen etc.),
empfehlenswert. Es sind vor allem die lau-
ten Knaller, welche Tiere in Angst und Panik
versetzen.

• Vorsicht ist geboten: Abbrennen von Feuer-
werk nicht in unmittelbarer Nähe von Stäl-
len, Wäldern oder gar weidenden Tieren;
dies auch wegen der akuten Brandgefahr.

• Dem Tier zuliebe: Schützen Sie Ihre Hau-
stiere während des Feuerwerks, indem Sie
diese bei geschlossenen Fenstern sicher zu
Hause halten.

• Aufgepasst beim Verbrennen von Ästen
oder anderen Materialien: Haufen aus Ästen
oder anderem Material sind in den Augen
eines Igels und anderer Kleintiere ideale
Schlaf- oder Aufzuchtplätze. Zum Verbren-
nen bestimmte Holzbeigen sollen deshalb
erst unmittelbar vor dem Abbrennen aufge-
schichtet werden, damit keine Igel oder
andere Kleintiere, die darin Unterschlupf
gesucht haben, in den Flammen sterben
müssen. Andernfalls sollte der Haufen vor
dem Anzünden vorsichtig umgesetzt werden!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Tieren einen
schönen und unbeschwerten 1. August.
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Haushaltsgeräte
Die sorgfältige Auswahl und die richtige Nutzung Ihrer
Haushaltsgeräte hilft Energie sparen. Haben Sie an fol-
gende Tipps schon gedacht?
• Achten Sie bei der Anschaffung des Haushaltsgeräts

auf den Energieverbrauch bzw. auf die, seit
dem 1. Januar 2003 obligatorische, Energie-
etikette. Die neue Energieetikette zeigt den Ener-
gieverbrauch und die Energieeffizienz von gros-
sen Elektrohaushaltsgeräten an. Vergleichen Sie
den Energieverbrauch der verschiedenen Geräte und
lassen Sie sich beim Kauf von fachkundigem Perso-
nal beraten. Stimmen Sie die Grösse des
Geräts auf ihren tatsächlichen Bedarf ab.

• Der Kühlschrank läuft 24 Stunden am Tag. Ach-
ten Sie darauf, dass die Temperatur nicht zu tief ein
gestellt ist. Die empfehlenswerten Kühl-
schranktemperaturen betragen 5 bis 7°C (mit
Thermometer kontrollieren). Eine Kühlschrank-
türe, die lange offen bleibt, lässt die Kälte heraus und
sorgt für eine unnötige Energieverschwen-
dung. Deshalb, Kühlschranktüre nur solange wie nötig
offen halten.

• Wenn Sie sparsamer Kühlen und/oder Gefrieren
wollen, Kühlschrank bzw. Gefriertruhe nicht
neben den Herd oder die Heizung stellen, und entei-
sen Sie die Geräte regelmässig. Falls möglich, stellen
Sie die Gefriertruhe in einen ungeheizten Raum und
die Temperatur auf – 18 ° C (ebenfalls mit Thermo-
meter kontrollieren).

• Den Geschirrspüler nur voll beladen starten, und
nützen Sie das Sparprogramm. Das Vorspülen des 
Geschirrs ist für den Geschirrspüler in der Regel nicht
notwendig (Sie brauchen nur grobe Speise-
reste vom Geschirr zu entfernen).

Viel Erfolg bei der energiesparenden Handhabung Ihrer
Haushaltsgeräte!

Vorankündigung

Ray Fein mit Chris
Conz Trio
Boogie, Swing, Ragtime
und Blues

Freitag, 23. September
Musikalisches Feuerwerk mit Boogieman Ray Fein
(bekannt vom legendären Piano-Duo Che & Ray und als
witziger Entertainer aus seiner TV-Kult-Sendung «Traum-
paar») zusammen mit dem ausgezeichneten und sympa-
thischen Chris Conz Trio (Gewinner des Swiss Jazz Award
2013).
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Energieberatungsstelle Region
Winterthur
Wie viel Heizkosten kann ich mit einer guten
Wärmedämmung sparen? Lohnt sich der Ein-
satz der energiesparenden LED-Lampen? Ist
es Zeit für den Ersatz der Heizung? 

Wer sich mit Fragen rund um Energieeffizienz
und erneuerbare Energien beschäftigt,
braucht eine kompetente Anlaufstelle. Für
Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Lindau nimmt die Energieberatung
Region Winterthur diese Aufgabe wahr. 

Die Beratung erfolgt am Telefon, während
eines Besuchs vor Ort beim Ratsuchenden
oder auf Voranmeldung im entsprechenden
Gemeindehaus. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
eb-region-winterthur.ch oder erhalten Sie bei: 
Energieberatungsstelle Region Winterthur
c/o Nova Energie GmbH
Rüedimoosstrasse 4
8356 Ettenhausen
052 368 08 08
energieberatung@eb-region-winterthur.ch

Marty Druckmedien AG
Ringstrasse 24, 8317 Tagelswangen
Telefon 052 355 34 34
info@martydruck.ch www.martydruck.ch

Wir  sind 

am 1. Juli 2016 
an  der  Ringstrasse 24  
in  8317 Tagelswangen gestartet.

wir brauchten mehr platz
und frischen wind…
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Begegnung wagen!

Donnerstag, 11. August und
Donnerstag, 1. September

ab 10 Uhr im Café Raindli in Winterberg

Sich austauschen, Zeit füreinander haben, sich einfach
so treffen und plaudern, gemütlich zusammensitzen…

Diakon Severin Frenzel freut sich, wenn Sie dabei sind! In
Zusammenarbeit mit Frau Vreni Schnyder.

Jeden Mittwoch (ausser in den Schulferien) findet auch
ein «Begegnung wagen!» im Rest. Riet in Tagelswangen
statt. Jeweils ab 9.30 Uhr. Auch dazu sind Sie herzlich
eingeladen.

11. Pfarrgartenfest
Freitag, 19. August ab 17.30 Uhr
Pfarrgarten und -haus Lindau
Am Freitag, 19. August feiern wir das 11. Pfarrgartenfest
in Lindau. Ab 17.30 Uhr laden wir herzlich zum Apéro, ab
18 Uhr starten wir dann in etwa mit dem Grillieren. Wer
um die Uhrzeit noch arbeitet, ist herzlich eingeladen, auch

später noch zu
kommen. Das
Pfarrgartenfest
soll auch in die-
sem Jahr wie-
der ein lockeres
und formloses
Fest für alle

Generationen sein, mit guten Gesprächen, Freude an
Gemeinschaft und gutgelaunten Gästen.

Das Pfarrgartenfest feiern wir als Teilete. Jede und jeder
bringt soviel an Grillgut, Salaten und Beilagen mit, wie er
selbst essen möchte.

Daraus bilden wir ein Buffet. Getränke und Brot werden
auch dieses Jahr wieder von der Kirchengemeinde
gestellt und auch den Grillplatz werden wir einrichten. Bei
schlechtem Wetter feiern wir das Fest im Pfarrhaus.

Filmabend 

Film, Gespräche, Gemeinschaft und ein Nachtessen

Montag, 22. August von 17 bis 20 Uhr
Pfarrhaus Lindau

Anmeldung an Diakon Severin Frenzel unter:
frenzel@kirche-lindau.ch oder 076 700 30 65

Lindauer Chilbi,
28./29. August

Die Lindauer-Chilbi wäre nicht komplett ohne den «Brot
für alle»-Stand.

Wie jedes Jahr sind wir wieder mit einem Stand dabei.
Wir führen ein Sortiment  von Produkten aus fairem Han-
del und biologischem Anbau, z.B. Kaffee, Tee, Reis, Honig,
Gewürze, Nüsse und anderes. Kommen Sie vorbei, es gibt
immer wieder neue Produkte zu entdecken.

Der Verkaufserlös kommt nochmals dem Projekt «Mada-
form» von Urs und Isabelle Marthaler, Lindau, zugute. Das
Projekt bietet im Entwicklungsland Madagaskar prakti-
sche und theoretische Ausbildung für Elektriker/innen an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihren Einkauf.
Für die Bfa-Gruppe: Veronika Brink

Sonntag, 28. August, 10.30 Uhr
Lindau, Festzelt «Im Schluuch» (neben der
Gemeindeverwaltung)
Hoffentlich gut erholt aus den Ferien zurück freuen wir
uns auf die Chilbi.

Zum ökumenischen Gottesdienst laden herzlich ein Pfar-
rer Marcel E. Plüss, ref. Kirche Lindau & Monika Schmid,
Gemeindeleiterin Pfarrei St. Martin. Der Gottesdienst wird
von Natasa Zizakov sowie dem Gospelchor Lindau musi-
kalisch ausgestaltet.

Nach dem Gottesdienst sind wir zu einem Apéro einge-
laden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Pfarrer Marcel E. Plüss
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Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet

Flächenreinigung GmbH Rohrreinigung + Schachtentleerung

8309 Nürensdorf
alte Winterthurerstrasse 58

044 836 90 27

Wir wischen, waschen und reinigen Strassen,
Gehwege, Park-, Sportplätze und Tiefgaragen.

Profitieren Sie von über 40 Jahren Erfahrung 
auf allen Gebieten der Spül- und Saugtechnik.

Unsere Dienstleistungen unter
und über dem Boden

Se
it über

Ja
h

ren  Erfahru
n

g4040
www.flächenreinigung.ch
www.aweka.ch

8317 Tagelswangen, Hinterrietstrasse
9543 St. Margarethen, Trungerstrasse 22
076 363 76 20
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Zehn Jahre
Chinderhuus
ZicZac

Vor 10 Jahren, im August 2006, wurde das Chinderhuus
ZicZac in Tagelswangen eröffnet. Auf Initiative der
Gemeinde Lindau übernahm der damalige Jugend- und
Familienverein Lindau die Trägerschaft. Das Chinderhuus
wurde als weiteres Ressort des Vereins geführt. Schon
damals war klar, dass der Verein zu einem Arbeitgeber
mit allen damit zusammenhängenden Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten wird. Eine Aufgabe, die einige Heraus-
forderungen mit sich brachte, was auch heute noch so
ist. Dieser Umstand hat mit dazu beigetragen, dass der
Jugend- und Familienverein diese Aufgabe nicht mehr
weiterführen wollte. Der am 20. Dezember 2011 neu
gegründete Verein Chinderhuus ZicZac übernahm des-
halb diese Aufgabe.

Dank dem von Ruth Mathe bereits gegründeten Hort
«Brüggli», welcher integriert werden konnte, musste nicht
ganz von Null auf begonnen werden. Die Gründung der
Krippe erforderte allerdings eine Bewilligung des Bezirks,
welche an klare Auflagen gebunden ist. Mit viel Elan und
Enthusiasmus von allen Beteiligten startete das Chinder-
huus in der blauen Baracke beim Schulhaus Buck, welche
nun einer Überbauung weichen musste. 

Mehrere Schlüsselpersonen aus der Gründungszeit sind
auch heute noch aktiv. Die Gesamtleitung obliegt nach
wie vor Susanne Werthmüller Mally. Im Hort sind dies Ruth
Mathe und Ingrid Fehr als Co-Leiterinnen; letztere zieht
sich aber nun zurück, wird jedoch als Springerin weiterhin
zur Verfügung stehen. Die Krippe hat eine wechselvolle
Geschichte hinter sich. Seit zwei Jahren hat sich aber ein
stabiles Team gebildet, welches aufgrund der wachsen-
den Kinderzahlen laufend erweitert werden muss. Die
Krippe wird von Meliha Kentus geleitet.

Sehr wichtig seit den Gründungszeiten bis heute ist die
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Die zuständi-
gen Gemeinderätinnen haben sich immer sehr aktiv und
konstruktiv um das Chinderhuus gekümmert. Auch in Zei-
ten angespannter Finanzen konnten immer wieder
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Alle News und
Infos findest du
neu auch hier:

www.jugilindau.ch
Like unsere facebook-Seite: Jugendarbeit Lindau

Nach den Sommerferien: Spielanimation
donnerstags beim Schulhaus Buck
Neu sind wir nach den Sommerferien jeweils don-
nerstags von zirka 15.20 bis 17.30 Uhr mit unserer
lässigen Spielkiste beim Schulhaus Buck auf dem
Pausenplatz. Bis zu den Herbstferien führen wir das
Projekt bei jedem Wetter (ob Regen oder Sonnen-
schein) jeden Donnerstag durch – mit Ausnahme
vom 8. und 15. September – an diesen zwei Daten
gibt es keine Spielanimation. Ihr könnt zusammen
mit uns neue Spiele ausprobieren, Spass haben,
euch bewegen und miteinander Zeit verbringen!
Herzlich willkommen sind alle Kinder ab der 1. Klasse
(auch mit Eltern). Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Kids Treff Spezialprogramm
Auch nach den Sommerferien bieten wir im Kids
Treff ab und zu ein Spezialprogramm an, bei dem
wir tolle und abwechslungsreiche Programminputs
machen. Der Flyer wird nach den Sommerferien
allen 4. bis 6. KlässlerInnen in der Schule verteilt.
Der Kids Treff ist offen für alle Lindauer Kids in der
Mittelstufe jeweils mittwochs während der Schulzeit
von 14 bis 17 Uhr. Wir treffen uns jeweils im neu
gestalteten Kids Treff im Schulhaus Bachwis oder
bei schönem, warmem Wetter bis zu den Herbstfe-
rien im Container an der Badstrasse 25 in Grafstal. 

Chilbi
Wie jedes Jahr sind wir natürlich auch im 2016 an
der Lindauer Chilbi dabei. Wir werden einerseits
neben einem Chilleggä wiederum die beliebten
Waffeln und Cocktails anbieten, andererseits neu
auch Toasts. Für unseren Stand benötigen wir am
Sonntag sowie am Montag aktive Mithilfe, ebenso
auch beim Aufbau am Sonntag ab 11 Uhr – inter-
essierte Kinder und Jugendliche können sich gerne
bereits jetzt bei uns melden. Und natürlich freuen
wir uns während der Chilbi über viele kleine und
grosse BesucherInnen an unserem Stand!

Reminder: Betriebsferien JAL
In den mittleren drei Sommerferienwochen (vom
23. Juli bis am 14. August) machen wir Betriebs-
ferien und sind in Lindau nicht erreichbar. Wir wün-
schen allen eine schöne Sommerzeit!

Für Fragen und Ideen stehen die Jugendarbeiterin-
nen Mirjam und Tamara gerne unter 052 345 20
16 oder unter jugendbuero@lindau.ch sowie auch
auf www.jugilindau.ch zur Verfügung.

Jugendarbeit Lindau
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Lösungen gefunden werden. Allen Beteiligten an dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön. Mit dem Umzug ins
ehemalige Adidas-Haus begann für das Chinderhuus
eine neue Etappe. Die grosszügigen Räumlichkeiten
brachten auch neue Herausforderungen, welche nicht
alle vorauszusehen waren. Die Kinder konnten plötzlich
nicht mehr so einfach überwacht werden. Die Kommuni-
kation im Team wurde anspruchsvoller, da man sich nicht
mehr einfach zurufen konnte. Die Küche im Unterge-
schoss war nicht mehr einfach um die Ecke. Alle diese
Herausforderungen wurden in der Zwischenzeit gemeis-
tert und ein Zurück in die Verhältnisse in der Baracke wäre
schlicht unmöglich. Ebenfalls in dieser Zeit wurde der Mit-
tagstisch für Schulkinder ins ZicZac integriert. Der Mit-
tagstisch wird von Pina Bulfaro geleitet.

Die Küche kocht nun auch für den Mittagstisch und seit
kurzem wird einmal monatlich das Seniorenessen ange-
boten. Über Mittag kommen auch immer wieder Lehrkräfte
vom Schulhaus Buck und immer wieder kann das Küchen-
team Anlässe mit einem kreativen Catering unterstützten.
Die Küche wird von unserer Köchin, Maria Palma, geführt.

Im Adidas-Haus werden Räume von der Schule und der
Kirche genutzt und der Jugendtreff hat sich im Unterge-
schoss eingerichtet. Damit ist das Adidas-Haus zu einem
Treff für Jung und Alt geworden. Als konstante Dauermie-
terin spielt das Chinderhuus eine zentrale Rolle und tritt
auch immer wieder als Koordinationspartner im Adidas-
Haus auf. 

Das Jubiläum wird mit einem «Tag der offenen Tür» gefei-
ert werden.
Verein Chinderhuus ZicZac, Daniel Tuggener, Präsident

Einladung zur Chinderhüeti
Möchten Sie einmal in Ruhe einkaufen, einen Arzt-
termin wahrnehmen, einen Coiffeurbesuch ohne
Kind auf dem Schoss, sich einfach ungestört um den
Haushalt kümmern oder sonst etwas tun? Ihr Kind
wird sich im Kreis der anderen Kinder wohl fühlen. 
Das Angebot richtet sich an Kleinkinder im Alter von
1 Jahr bis zum Kindergartenalter. 

Nächste Termine
bis zu den Herbst-
ferien:
Freitag, 26. August, 2. /
9. / 16./ 23. / 30. Sep-
tember sowie 7. Okto-
ber

Wann: von 8.45 bis 11.15 Uhr
Wo: im Alten Schulhaus in Winterberg
(Eschikerstrasse 9)

Kosten:
Für Mitglieder FVL: Fr. 12.– für das 1. Kind, jedes wei-
tere Kind Fr. 10.– . Für alle Anderen Fr. 14.– für das
1. Kind, jedes weitere Kind Fr. 12.–

Mitnehmen:
Finken und gesunden Znüni

Kontaktperson:
Daniela Mitzscherling 052 535 82 92
Miriam Villegas 079 895 52 02

Einladung zur Chrabbelgruppe

Nächste Termine:
Dienstag, 6. September,
4. Oktober,
1. November,
6. Dezember

Wann: von 9 bis 11 Uhr
Wo: im Alten Schulhaus in Winterberg
(Eschikerstrasse 9)

Das Angebot richtet sich an Mütter/Väter mit Klein-
kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Es sind alle will-
kommen, egal welcher Nationalität oder Religion.

Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 5.– erhoben.
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Winterberg  Eichweid 9

   1 03.11.14   11:02

nenayoga.com
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Auch das Seniorennetzwerk
macht Ferien!
Während die ComputeriA auch während der Sommerfe-
rien ihren Betrieb aufrecht erhält, bleibt der Repair Shop
im Jugendhaus bis zum 23. August geschlossen. Am
Mittwoch 24. August sind die guten Geister der Werkstatt
wieder für Sie da. An den Dienstagen vom 26. Juli, 2. und
9. August ist auch die Geschäftsstelle der lebensphase3
im Alterszentrum Bruggwiesen nicht besetzt. Das Telefon
der lebensphase3 (052 355 56 96) wird aber über die
ganze Zeit bedient. Pétanque wird am 5. und 19. August
gespielt. Schöne und erholsame Ferientage!

Dorfladen wieder geöffnet
Wir freuen uns zusammen mit Simon und Tamara
Leemann über die gelungene Eröffnung des Dorfla-
dens. Schon viele Kunden haben den Weg in den
Dorfladen gefunden und konnten vom frischen Ange-
bot und der freundlichen Bedienung profitieren.

Der Dorfladen ist wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag:
7 Uhr bis 12.15 Uhr und 15 Uhr bis 18.30 Uhr

Samstag:
7 Uhr bis14 Uhr

Achtung:
Während den Sommerferien bis am 20. August ist
der Dorfladen am Morgen erst ab 7.30 Uhr geöffnet.

Voraussichtlich Mitte September möchten wir den
Dorfladen mit einem Festwochenende gebührend
einweihen. Das genaue Datum werden wir im Sep-
tember Lindauer bekanntgeben.

Falls Sie Mitglied der Trägerschaft werden möchten,
finden Sie im Dorfladen Anmeldeformulare.

Jetzt hoffen wir, dass alle Winterberger den Weg
zurück in den Dorfladen finden.

Mit Ihren Einkäufen sichern Sie den Weiterbestand
des Dorfladens.

Vorstand Trägerschaft Dorfladen Winterberg
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044 836 48 01, www.schippert.ch, Nürensdorf

Reparaturen - Service - Verkauf - Küchenbau - Quooker

Haushaltgeräte W. Schippert AG

Ihr Fachgeschäft in Ihrer Region!

Haushaltgeräte die Freude machen
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Vereine und Schausteller

1. Jugendturnkommission
Hotdog & Getränke, Pfeilwerfen, Büchsen-
schiessen, Glücksrad und Schneckenspiel

2. Sallenbach
Zuckerwatte, Spielwaren

3. Samariterverein Kemptthal
Crêpes

4. Schluuch
Raclette, selbst gemachte Kuchen und Torten,
diverse Getränke. Spiessli, Würste und Schnit-
zelbrot vom Grill

5. Bar
mit DJ Ferrari. Caipirinha und andere feine
Getränke. Happy Hour am Sonntag und Montag
von 18 bis 19 Uhr

6. Brot für alle
Max Havelaar Produkte

7. Turnverein & Damenturnverein Grafstal
Bierzelt mit Weisswurst und Bretzel, Spätzli-
pfanne
Wühlkiste, Schoggikopfschiessen und Entchen-
fischen für die Kinder

8. SVP Lindau
ofenfrische Pizza, Gerstensuppe und diverse
Getränke

9. Jugendarbeit
Chill-Eggä, alkoholfreie Cocktails, Waffeln,
Toasts, Töggelikasten und andere Spiele

10. Familienverein Lindau (nur am Sonntag)
Softice, Chügelibad, Hüpfburg, Kinderschminken.
Goldgräber (nur am Montag)
Hüpfburg, Chügelibad, Softice

11. Gottardi
Kinderkarussell, Autoscooter, Schiessbuden

12. Sallenbach
Magenbrot, Confiserie und Spielwaren

13. FC Kempttal Grill-Beizli
Hamburger, Pferdesteak, Chnoblibrot, Pommes
frites und diverse Getränke

14. Pfadi Illnau-Effretikon/Lindau
Harrasse stapeln: Hochstapeln kommt vor dem Fall.
Feuerschale mit Schlangenbrot und Klötzchen-
türme bauen

15. Waldbeizverein Tagelswangen
Jägerschnitzel, Pommes frites, Würste und CH-
Poulet vom Holzgrill. Alkoholische und alkohol-
freie Getränke. 

16. Pfadi Illnau-Effretikon/Lindau
Kletterwand bei der Waldbeiz

Festprogramm
Sonntag, 28. August
10.30 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst im Res-
                   taurant zum Schluuch mit anschlies-
                   sendem Apéro 
13.00 Uhr     Eröffnung der Chilbi
                   15 Minuten Gratisfahrten auf dem Kin-
                   derkarussell und Autoscooter
bis 3 Uhr       Festbetrieb
2 bis 3 Uhr    Gute Nacht-Taxi

Montag, 29. August
ab 15 Uhr      Festbetrieb
                   15 Minuten Gratisfahrten auf dem Kin-
                   derkarussell und Autoscooter
bis 3 Uhr       Festbetrieb
2 bis 3 Uhr    Gute Nacht-Taxi

Diverses
Ab zirka 2 Uhr fährt das «Gratis Gute Nacht-Taxi» die
Chilbi-Besucher in die verschiedenen Dorfteile unse-
rer Gemeinde.

Chilbiverein Lindau
Präsident:     Urs Stocker
Kassier:         Ulrich Jenzer
Aktuarin:       Astrid Frey
Festwirtschaft Schluuch: Andy von Wyl
Bar:              Niggi Kostrz
Bau:             Urs Stocker
Schausteller: Peter Zopfi
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Lindauer Chilbi
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Sonntag, 13.00 -13.15 Uhr

Montag, 15.00 - 15.15 Uhr

Gesponsert von Familie Gottardi
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Kantonalschützenfest
Appenzell Innerrhoden
An vier Wochenenden im Juni und Juli haben 8'900
Schützen und Schützinnen auf insgesamt sieben
Schiessständen im Kanton Appenzell Innerrhoden
um
Kränze,
Medaillen
und Natu-
ralgaben
geschos-
sen. Der
GSV
Lindau
war mit
dabei und
hat am 1.
Juli auf
dem
Schiess-
stand
Egger-
standen gute bis sehr gute Resultate erzielt. Dank der
guten Vororganisation konnten die GSVL-Schützen
ohne Stress ihr Schiessprogramm bis zur Mittagszeit
absolvieren, so dass noch genug Zeit vorhanden war,
die Spezialität (Chäshörnli, Appezöller Siedwurscht
und Oepfelmues) zu geniessen und am Nachmittag

durch die Hauptgasse in Appenzell zu schlendern
oder einen Jass im Festzentrum zu klopfen. Von allen
Seiten wurde bestätigt, dass alles, d.h. von A (wie A–
Scheibe) bis Z (wie Zielwasser) vorbildlich organisiert
war. Auch wenn nicht alle ihr persönliches Ziel
erreichten, war es ein toller Tag. Schade nur, dass
jeder tolle Tag einmal zu Ende geht. 

Renata Passauer, GSV Lindau

«Der Lindauer»  August 2016  Seite 15

Bei uns dreht sich alles
 um Ihr Auto!
  Reparaturen
  Service aller Marken
  Neuwagen
  Occasionen

  Ankauf und Verkauf
  Reifenservice
  Klimaservice 
  Diesel-Abgaswartung

T 052 345 21 48  |  garage@quici.ch  |  www.quici.ch

Nordic – Walking 

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vita - Parcours um 8.30 Uhr.
Ende ca. 9.45 Uhr

Mittwoch: 3. / 10. / 17. / 24. / 31. August
Mittwoch: 7. / 14. / 21. / 28. September

Verantwortung und Versicherung ist Sache des
Teilnehmers.

3 Generationen: Patrick und Raphael Benz
mit Vater Thomas und Grossvater Armin.

Die Lindauer Schützengruppe mit «Maskottchen» Sennenhund.

Endversion_li_0704_ok.qxd  18.07.2016  19:34  Seite 15



Eidg. Armbrustschützenfest in
Zürich
Vom 7. bis 17. Juli findet im Albisgüetli das 23. Eidg.
Armbrustschützenfest statt. In diesen Grossanlass ist
integriert die 23. Europameisterschaft der Match-
schützen und die 9. Europameisterschaft der Feld-
armbrustschützen.

Unsere Nachwuchs-Athleten Gian Staubli, Salome
Isler und Jeannine Gujer hatten die einmalige Gele-
genheit, die zirka 200 Spitzenschützen und Teilneh-
mer der EM aus 12 Nationen beim Einmarsch zu
begleiten.

Mit den entsprechenden Nationentafeln führten die
total 16 Jugendlichen, neben den Fahnenträger der
Nationalteams, des OKs und der IAU (Int. Armbrust
Union) die jeweilige Gruppe an.

Insgesamt gewann die Schweiz als erfolgreichste der
12 teilnehmenden Nationen 17 Medaillen (7x Gold,
4x Silber, 6x Bronze).

Kant. Mannschaftsmeisterschaft-Final
Im Eidg. Armbrustschützen Fest ebenfalls integriert
war die 9. Zürcher Mannschaftsmeisterschaft. Die
Schützen der AS Tagelswangen konnten sich nach 2
Heimrunden (nach Cupsystem) auf dem

10. Rang mit 731 Punkten für den Final im Albisgüetli
in Zürich qualifizieren.

Der Finalwettkampf verlangte viel von den Teilneh-
mer. Windböen, Hitze und extremes Sonnenlicht
erschwerten die Bedingungen.

44 Schützinnen und Schützen absolvierten die je 20
Schüsse zeitgleich, was zu grosser Spannung führte.

Die Tagelswanger Schützen beendeten den Finalwett-
kampf wieder auf dem 10. Rang mit 713 Punkten.

Einzelresultate:
Dani Gujer     174 P.
Patrick Lang  186 P.
Christian Wismer 173 P.
Louis Bärtschiger 180 P.

Die weiteren Resultate des Eidg. Armbrustschützen-
fest folgen in der nächsten Ausgabe. Zum Zeipunkt
des Redaktionsschlusses ist das Fest noch nicht
beendet.

Nicole Gujer, AST Präsidentin

Einladung zum Armbrust
Volksschiessen
Die Armbrustschützen Tagelswangen laden alle inte-
ressierten Personen (ab 10 Jahren) ganz herzlich ein,
am diesjährigen Volksschiessen teilzunehmen.

Freitag, 2. September
18 Uhr bis zirka 22 Uhr
Samstag, 3. September
11 bis 16 Uhr
(anschliessend findet die Rang-
verkündigung statt)

Das Armbrustschiessen ist eine ruhige Sportart, die
im Sommer outdoor und im Winter indoor betrieben
werden kann. 

Die Faszination des Armbrustschiessens liegt in der
Kombination von Statik, Dynamik, Konzentration und
Kraft. Nur ein gutes Körperbewusstsein und eine
hohe Fokussierung der Aufmerksamkeit lassen die
Schützen erfolgreich sein.

Durch die Ruhe, welche dieser Sport mit sich bringt,
ist der ideale Ausgleich zum stressigen Arbeits- und
Schulalltag gegeben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Hinterriet-
strasse in Tagelswangen.

Mehr Informationen über unseren Verein, die Mitglie-
der, die Aktivitäten und den Standort finden Sie unter
www.astagelswangen.ch

Louis Bärtschiger
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 Neuwagen und Occasionen
 Service und Reparaturen aller Marken
 Nutzfahrzeuge bis 5 Tonnen
 Benzin-, Diesel-, Erdgasabgaswartung
 Klimaservice
 Ersatzfahrzeuge
 spezielle Kundenwünsche

DORFGARAGE Feldmann GmbH
Chlotengasse 10a · 8317 Tagelswangen 
Tel: +41 (0)52 343 67 14 · dorfgarage-tagelswangen.ch

D
O
RF

 GARAG
E

TAGELSWANGEN

Die drei jungen Armbrustschützen durften Teil dieses
einmaligen Festes sein.
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Schnupperlektionen

Die Musikschule Alato bietet neben dem Instrumental-
unterricht auch verschiedene Gruppenkurse für Kinder
im Kleinkind- und Kindergartenalter an, wie zum Bei-
spiel das Eltern-Kind-Musizieren und die Musikalische
Früherziehung. Die Kinderkurse der Musikschule Alato
können in den ersten zwei Lektionen des Schuljahres
ohne Voranmeldung als Schnupperstunden besucht
werden (Achtung: das Eltern-Kind-Musizieren in Illnau
ist in der zweiten Woche nach den Sommerferien nicht
besuchbar!). Eine Anmeldung ist bei Interesse direkt
vor Ort möglich, damit der Kurs lückenlos weiterbe-
sucht werden kann.

Die Orte, Zeiten und Daten sind wie folgt:
Eltern-Kind-Musizieren
für Babys von 3 bis 18 Monaten mit Bezugsperson:
Wallisellen, Bahnhofstrasse 13, Mittwoch, 10.30 bis
11 Uhr, 24. August und 31. August (Leitung K.
Schweers)

für Kleinkinder von 18 Monaten bis 3 Jahren mit
Bezugsperson:
Wallisellen, Bahnhofstrasse 13, Mittwoch, 9.30 bis
10.30 Uhr, 24. August und 31. August (Leitung 

K. Schweers)
Illnau, Singsaal
Hagen, Mitt-
woch, 9.30 bis
10.30 Uhr,
24. August und
7. September
(Leitung:
P. Jucker)

Musikalische Früherziehung (für Kinder ab ca. 4 Jah-
ren; der Kurs wird regulär ohne Bezugsperson
besucht):
Effretikon, Musikschule 3A, Montag, 16.20 bis 17.20
Uhr, 22. August und 29. August (Leitung K. Schweers)
Wallisellen, Bahnhofstrasse 13, Freitag, 14-15h und
15 bis 16 Uhr, 26. August und 2. September (Leitung
K. Schweers)

Offizielle Carfahrt
Mittwoch, 14. September

Liebe Seniorinnen und
Senioren
Noch sind wir mitten im Sommer, doch wir planen
bereits unsere diesjährige Herbstfahrt. Die Carreise
führt uns nach Buchs SG, wo uns der Greifvogelpark
erwartet. Programmdetails und Anmeldung finden
Sie im September-Lindauer. Reservieren Sie sich die-
ses Datum; wir freuen uns auf Sie.
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Für weitere Informationen
zu den Kursen (oder zu
anderen Möglichkeiten,
sich musikalisch zu betä-
tigen) stehen Schullei-
tung und Sekretariat der
Musikschule gerne zur
Verfügung.
www.ms-alato.ch,
info@ms-alato.ch
052 354 23 30. 

Früh übt sich...

Mittagstisch

im Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 18. August, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * * * *

im Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 25. August, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
im August kein Mittagstisch

Donnerstag, 1. September, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag

Telefon 052 343 74 26
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Wanderung

Dienstag, 9. August

Stein (838) – Krummenau (717) – Ebnat-Kappel
(631) (Toggenburg)

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt im Kaffee Ziehler in Stein, wan-
dern wir auf dem Thurweg flussabwärts nach Krum-
menau. Vorbei an Wasserkraftanlagen und der Insel-
kapelle des Johanneums. Nach etwas mehr als 2
Stunden erreichen wir das Gasthaus Adler in Krum-
menau, wo wir das Mittagessen einnehmen werden.

Nach dem Mittagessen wandern wir weiter flussab-
wärts nach Ebnat-Kappel, wo wir nach 1 Stunde und
25 Minuten den Zug besteigen, der uns wieder nach
Hause bringt.

Wanderzeit:
Total zirka 3 ¾ Stunden, Anforderung leicht.

Hinfahrt:
Grafstal ab 06.18 Uhr
Effretikon an 06.34 Uhr
Effretikon ab 06.45 Uhr Gleis 2
Winterthur ab 07.07 Uhr Gleis 4
Wil ab 07.32 Uhr Gleis 5
Wattwil ab 08.05 Uhr Postauto
Stein an 08.37 Uhr

Rückfahrt:
Ebnat-Kappel ab 16.22 Uhr Gleis 1
Wattwil ab 16.35 Uhr Gleis 5
Wil ab 17.08 Uhr Gleis 2
Winterthur ab 17.35 Uhr Gleis 6
Effretikon an 17.43 Uhr

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Mittagessen:
Fitnessteller mit Schweinsschnitzel und Dessert Fr. 25.–

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax Fr. 22.40 (Lindauerbus nicht
inbegriffen) Unkostenbeitrag Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag, 7. August, 20 bis 21 Uhr
Peter Gujer, 052 203 56 51

Wanderung

Dienstag, 23. August
Ev. Verschiebungsdatum
Dienstag, 30. August

Spirstock (1771m) – Ibergeregg (1406 m) – Zwä-
cken (1450 m) – Brunni (1089m)

Beschrieb:
Luftseilbahn und Sessellift transportieren uns auf
den Spirstock. Wir geniessen die Aussicht und erhal-
ten nach einer langen Anfahrtsstrecke im Selbstbe-
dienungsrestaurant endlich den ersehnten Kaffee,
um uns für die Wanderung zu stärken. Auf guten
Wanderwegen erreichen wir die Ibergeregg, queren
die Passstrasse,und erreichen nach einem kleinen
Aufstieg die Alpwirtschaft Zwäcken,wo wir das Mit-
tagessen einnehmen. Am Nachmittag wandern wir
hinunter ins Brunni. Hier besteigen wir das Postauto,
das uns nach Einsiedeln bringt. 

Wanderzeit:
zirka 3 ½ Stunden

Hinfahrt:
Grafstal ab 06.49 Uhr Bus 650
Winterberg ab 06.52 Uhr Bus 650
Lindau ab 06.58 Uhr Bus 650
Tagelswangen
Herdlen ab 06.59 Uhr Bus 650
Effretikon ab 07.18 Uhr S 8 Gleis 3
Wädenswil ab 08.09 Uhr SOB Gleis 1
Einsiedeln ab 08.37 Uhr Postauto
Weglosen an 09.10 Uhr

Rückfahrt:
Brunni Restaurant ab 16.31 Uhr Postauto
Einsiedeln ab 16.58 Uhr SOB Gleis 4
Wädenswil ab 17.52 Uhr S8 Gleis 2 
Effretikon an 18.41 Uhr

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke

Mittagessen:
Heisser Beinschinken, hausgemachter Kartoffelsalat
Fr. 18.–.

Kosten:
Kollektivbillett, Halbtax Fr. 24.90, inkl. Lindauerbus,
Bergbahnen für alle zirka Fr. 12.–

Unkostenbeitrag:
Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag 21. August, zwischen 20 und 21 Uhr an
Heini Pfister, 052 345 19 57, ev. Sonntag 28. August 
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September-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 22. August

18.00 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 1. Sept.
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Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0848 99 11 22 (88 Rp./Minute)

Hier gelangen Sie rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr an eine kompetente Hausarztpraxis in
Ihrer Umgebung. 

Zu gewissen Zeiten wird die Nummer direkt zu den SOS-Ärzten geschaltet, so dass ärztliche Hilfe
in jedem Fall gewährleistet ist. 

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 355 57 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, AZB (Alterszentrum Bruggwiesen), Märtplatz 19, 8307 Effretikon; 
Telefonisch erreichbar: Montag – Donnerstag 8 – 10 Uhr und 15 – 17 Uhr, 
Freitag durchgehend 8 – 14 Uhr (übrige Zeit Telefonbeantworter)                                                

Hebamme: Spitex-Dienste                                                                              052 355 57 00

Mütterberaterin:                                                                                   044 952 50 65
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Hochstrasse 12, 8330 Pfäffikon                                               
Persönliche Beratung: Jeden 1. + 3. Montag im Monat, Adidas-Haus, Ringstr. 30, 
in Tagelswangen, von 14 – 16 Uhr
Telefonsprechstunde: Montag – Freitag, 8.30 – 10.30 Uhr                                  043 259 76 20

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch, 052 385 14 85

Rotkreuz-Fahrdienst:
Einsatzleitung: Frau E. Brunner, Im Chrummenacher 18, 8315 Lindau                  079 512 33 35
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr

«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: einwohneramt@lindau.ch oder Telefon 052 355 04 44
Bearbeitung dieser Ausgabe: Yvonne Corrao, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Marty Druckmedien AG, 8317 Tagelswangen
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (immer 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
September-Nummer    Montag, 15. August          Montag, 22. August          Donnerstag, 1. September
Oktober-Nummer         Montag, 19. September    Montag, 26. September     Donnerstag, 6. Oktober
November-Nummer     Montag, 17. Oktober         Montag, 24. Oktober         Donnerstag, 3. November
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Veranstaltungen
Montag,            1.   August        Bundesfeier, ab 16.45 Uhr, Lindengüetli, Lindau

Donnerstag,      4.   August        Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Dienstag,          9.   August        Pro Senectute, Wanderung, Stein – Ebnat Kappel

Donnerstag,    18.   August        Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Dienstag,        23.   August        Pro Senecute, Wanderung, Hoch-Ybrig (Verschiebedatum: 30. August)

Sonntag,         28.   August        Chilbi Lindau, 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im «Schluuch», ab 13 Uhr Festbetrieb, Lindau

Montag,          29.   August        Chilbi Lindau, ab 15 Uhr Festbetrieb, Lindau

Donnerstag,      1.   September   Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Freitag,             2.   September   Armbrustschützen Tagelswangen, Volksschiessen, ab 18 Uhr, Hinterrietstr., Tagelswangen

Samstag,          3.   September   Armbrustschützen Tagelswangen, Volksschiessen, ab 11 Uhr, Hinterrietstr., Tagelswangen

Mittwoch,        14.   September   Pro Senectute, Offizielle Carfahrt

Freitag,           23.   September   Forum Lindau, Ray Fein mit Chris Conz Trio, 20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Abfallkalender August / September
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder via SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnie-
ren, registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:

03.08.2016 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
04.08.2016 Grüngut ganze Gemeinde
10.08.2016 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
11.08.2016 Grüngut ganze Gemeinde
17.08.2016 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
18.08.2016 Grüngut ganze Gemeinde
23.08.2016 Häckseldienst Winterberg
24.08.2016 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
24.08.2016 Häckseldienst Grafstal
25.08.2016 Grüngut ganze Gemeinde
25.08.2016 Häckseldienst Lindau
26.08.2016 Häckseldienst Tagelswangen
*26.08.2016 Papier- und KartonsammlungGrafstal und Winterberg
*27.08.2016 Papier- und KartonsammlungLindau und Tagelswangen
31.08.2016 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
01.09.2016 Grüngut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird vom FC Kempttal durchgeführt. Für nicht
abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bitte bei Frau Sonja Fernandes (079 244
70 46). Das Papier ist gebündelt und gut verschnürt am Sammeltag bereitzustellen
(Altpapier in Tragtaschen oder Kartonschachteln wird nicht mitgenommen). Karton
ist separat gebündelt bereitzustellen (keine Tetrapack, Waschmittelkarton etc.).

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 07.00 Uhr am Sammeltag an
der üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Daten der Mütterberatung
in Lindau:
Jeden 1. und 3. Montagnachmittag im Monat
im Adidas-Haus, Ringstr, 30 in Tagelswangen
von 14 bis 16 Uhr. 
Die nächsten Daten sind: 15. August

jeden ersten Samstag des Monats
von 9.30 – 11 Uhr geöffnet.

Die nächsten Sams-
tagausgaben:
6. August / 3. Sept.

Bei Kaffee und Gipfeli
können Sie gemütlich
Bücher auslesen.

Das Bibliotheksteam freut sich über einen
regen Gebrauch dieser samstäglichen
Bücherausgabe (auch DVD-Filme und Hörbü-
cher sind erhältlich).

Weitere Öffnungszeiten:
jeden Montag            von 18.00–20.00 Uhr
jeden Mittwoch         von 09.00–11.00 Uhr
jeden Donnerstag      von 16.00–18.00 Uhr

Zur Beachtung:
Während der Sommerferien ist die Bibliothek
nur am Montag geöffnet. 

Das Bibliotheksteam
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